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Beschreibung
Der Holländische Krieg (1672–1678) war eine europaweite Auseinandersetzung zwischen
Frankreich, England und Schweden auf der einen sowie dem Reich, Spanien und den
Niederlanden auf der anderen Seite. Auch die Reichsstadt Heilbronn war von diesem Krieg
betroffen. Immer wieder plünderten Truppen die Stadt und ihre Umgebung. Als 1679 in
Nimwegen Frieden geschlossen wurde, gab die Reichsstadt Heilbronn mehrere Medaillen
aus.
Auf der Vorderseite dieses Exemplars bindet ein Engel einen Ölzweig – ein Friedenssymbol
– an eine Säule. Auf ihr sitzt die Taube, die ebenfalls den Frieden symbolisiert. Auf der
Rückseite wird ein Reiter mit gezogenem Schwert von einem Friedensengel mit den Worten
NON VLTRA – Nicht mehr weiter! – zum Stehen gebracht.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1679
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/5280


[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Pax
wo

Schlagworte
• Figürliche Darstellung
• Frieden
• Medaille
• Ölzweig
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